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Der „Rote Faden“ – so heißt unsere Schulordnung 
(Stand: August 2023) 

 
 

Liebes Höflingkind, 
 
damit du dich in unserer Schule wohl fühlst und weißt, welche Regeln 
wir hier gemeinsam haben, bekommst du unseren „Roten Faden“. Du 
musst ihn lesen und unterschreiben; damit erklärst du, dass du      
unsere Regeln akzeptierst. 
 
Wenn du Fragen hast oder etwas nicht genau weißt, sind deine    
Klassenlehrerin oder dein Klassenlehrer immer bereit, dir etwas    
genauer zu erklären. Auch die Kinder in deiner Klasse, deine Patin  
oder dein Pate helfen dir, damit du dich gut zu Recht findest. 
  
In unserer Schule kommen viele verschiedene Menschen zusammen: 
Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, Referendarinnen, 
Frauen und Männer, die ein freiwilliges soziales Jahr ableisten oder 
den Bundesfreiwilligendienst, Praktikantinnen und Praktikanten, die 
Frauen und Männer, die in der Mittagsbetreuung und der Villa Son-
nenschein (OGS) arbeiten, die Schulsekretärin, der Hausmeister, 
Schulzozialarbeiterin, Schulbegleiter, Reinigungskräfte und Eltern.  
 
Wir sind alle unterschiedlich. Das heißt: Wir haben alle verschiedene 
Ideen, mögen verschiedene Dinge und verhalten uns unterschiedlich. 
Wir wünschen uns, dass diese Unterschiede von allen respektiert 
werden. Damit wir gut miteinander auskommen und alle gern in       
unserer Schule sind, gibt es Vereinbarungen und Regeln, die Kinder 
und Erwachsene gemeinsam aufgestellt haben.  
 
Die wichtigsten Regeln kannst du hier im „Roten Faden“ finden. 
Wenn alle  –  Kinder und Erwachsene  –  sich daran halten, können  
Ärger, Streit und Probleme verhindert werden, alle können sich am 
Höfling wohl fühlen und niemand wird ausgeschlossen.  
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Bedenke, dass jedes Kind anders ist! 

 
Schau dir die Kinder genau an! Jedes sieht anders aus: Ein Kind ist 
groß, das andere klein, eines hat blonde Haare, das andere braune, 
schwarze oder rote, manche Kinder tragen eine Brille, usw. Auch im 
Verhalten sind sie unterschiedlich. Vielleicht tobst du gern und 
machst gern Späße? Ein anderes Kind spielt lieber ruhige Spiele und 
hört gern anderen zu. Beim Lernen ist es genauso: Manche machen 
gern Sport, andere denken sich lieber spannende Geschichten aus. 
 
Wenn wir zusammen sind, müssen wir uns einigen und Rücksicht    
aufeinander nehmen. Kein Kind möchte z. B. geschubst, geschlagen 
oder geärgert werden. Wenn jedes Kind immer nur das macht, wozu 
es Lust hat, gibt es schnell Streit. Auch deshalb gibt es               
verschiedene Spiel- und Ruhebereiche im Schulgelände und auf den 
Schulhöfen. Wenn wir alle diese Bereiche beachten, fällt es uns 
leichter, miteinander auszukommen. 
 
Wenn es doch einmal Probleme gibt, werden sie im wöchentlichen 
Klassenrat in jeder Klasse besprochen. Dinge, die die gesamte Schule 
betreffen, werden von den KlassensprecherInnen im Kinderparlament 
vorgetragen. Dort wird gemeinsam nach Lösungen gesucht. 
 

Am Höfling müssen folgende Regeln beachtet werden: 
 

 

 Verhalten in den Fluren, in der Villa Sonnenschein 
 
 Renne nicht durch die Flure und durch die Pausenhalle! 
 Laufe nicht ohne Hausschuhe durchs Schulhaus! 
 Verhalte dich während der Unterrichtszeit ruhig in den Fluren! 
 Sei in der Pausenhalle leise, wenn dort Unterricht ist! 
 Die Villa Sonnenschein ist kein Durchgang oder Aufenthalts-

raum vor bzw. wahrend des Unterrichts. 
 Das Motto heißt dort wie überall: Friedlich und freundlich - 

langsam und leise! 
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Verhalten vor Schulbeginn: 
 
 Ab 7.40 Uhr gibt es an unserer Schule eine Aufsicht. 
 Roller und Fahrräder dürfen auf den Schulhöfen nur geschoben 

werden! Steige deshalb vor den Schultoren ab. 
 Wenn die Ampeln über den Eingangstüren „grün“ zeigen, darfst 

du in deinen Klassenraum gehen. 
 Denke daran, die Schuhe aus- und deine Hausschuhe              

anzuziehen! 
 Du kannst in der Klasse leise spielen, dich ruhig beschäftigen 

oder dich unterhalten. 
 Wenn du dich noch austoben willst, kannst du dies auf dem gro-

ßen Schulhof tun.  
 Um 7:55 Uhr gongt es und der Unterricht beginnt. 
 

 
 
 

 

Verhalten in den Pausen: 
 
 Während der Pausen musst du den Klassenraum verlassen. 
 Denke daran, bei kaltem und nassem Wetter deine Jacke anzu-

ziehen (von Oktober bis April). 
 Gehe nicht mit Hausschuhen in die Pausen! 
 Halte dich nicht in den Fluren auf! 
 Du kannst deine Pause auf dem Kletterhof oder auf dem      

Fußballhof. Dort findest du jeweils eine Aufsicht. Bleibe aber 
innerhalb der Schulhofgrenzen, damit die Lehrpersonen, die 
Aufsicht führen, alle Kinder sehen können. 

 Du kannst während der großen Pause auch in die Bücherei      
gehen, wenn diese geöffnet ist. 
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Auf beiden Schulhöfen gilt: 
 
 Wirf nicht mit Gegenständen, zum Beispiel mit Steinen, 

Schneebällen, Obst oder Stöcken! 
 Bäume und Büsche leiden, wenn du darin kletterst oder ihre 

Zweige abbrichst. Klettern kannst du am Klettergerüst und an 
der Kletterwand. 

 Zweige, die im Winter ohne Laub sind, bekommen im Frühling 
neue Blätter. 

 

 
 
 

 

Auf dem Kletterhof (großer Schulhof) gilt: 
 
 Laufe nicht auf den Bänken!  
 Gehe nicht auf die Wiese hinter dem Schulgebäude! 
 Heruntergefallenes Obst kannst du entweder waschen und    

essen oder in die Baumumrandung legen. 
 Halte dich an der Kletterwand an die Regel: von links nach 

rechts klettern! Die Griffe oben sind nur für die Hände be-
stimmt! 

 Gehe sorgfältig mit den Spielgeräten um! 
 Füttere nicht die Kühe, das könnte für sie gefährlich werden! 
 Werfe auch nichts auf die Kuhwiese! 
 Am Kicker wird abgewechselt, wenn die Uhr abgelaufen ist! 
 Wirf deinen Abfall in die richtigen Müllbehälter! 
 Fußballspielen ist in der Pause auf dem Kletterhof nicht         

erlaubt. 
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Auf dem Fußballhof (kleiner Schulhof) gilt: 
 
 Laufe nicht auf den Röhren! 
 Klettere nicht auf das Holzhäuschen! 
 Ballspiele aller Art sind erlaubt, Fußball nur zwischen den Toren 
 Verwende zum Fußball spielen keinen Lederball! 
 Hänge dich nicht in die Fußballtore! 
 Beachte den „Tor-Plan“!   
 Gehe nicht hinter den Pavillon! 
 Beachte die Regeln an der Vogelnestschaukel (höchstens vier 

Kinder, von der Seite anschubsen, nicht stehen, abwechseln). 
 Achte bei den Schaukeln darauf, dass der Schaukelbereich frei 

ist und mehrere Kinder schaukeln können. Schaukeln im Stehen 
ist nicht erlaubt. 

 Der Sand unter der Wippe ist Fallschutz, dort darfst du nicht 
buddeln! 

 Wenn die Fahne ganz oben ist, darfst du auf der Wiese spielen. 
Wenn sie auf Halbmast ist, darf nur auf dem asphaltierten Hof 
gespielt werden. 

 Die Kaninchen nicht füttern! 
 

 
 
 

 

In der Pausenhalle gilt: 
 
 In der Pause ist der Aufenthalt dort nur nach ausdrücklicher 

Erlaubnis möglich, wenn du dich ruhig beschäftigen möchtest. 
 Bei Regenwetter sind dort viele Kinder und du musst dann be-

sonders rücksichtsvoll sein. 
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Für das Ausleihen von Spielgeräten gilt: 
 

 Zum Ausleihen brauchst du eine Ausleihkarte. 
 Nur in der großen Pause findet eine Ausleihe statt. 
 Bringe die Spielgeräte nach dem ersten Schellen zurück! 
 Gehe sorgfältig mit den Spielgeräten um, damit sie lange ge-

nutzt werden können. 
 Schieße keine Bälle auf Dächer oder in Bäume! 
 Werfe keine Reifen u.a. Dinge in die Bäume! 
 

 
 

 

Am Ende der Pause gilt: 
 

 Es läutet fünf Minuten vor Ende der großen Pause zum ersten 
Mal. Du solltest dann dein Spiel beenden, das ausgeliehene 
Spielgerät zurückbringen oder/und auch zur Toilette gehen. 

 Beim zweiten Klingeln sollst du in deiner Klasse sein! 
 Achte an den Türen insbesondere auf jüngere Kinder und     

Kinder, die nicht so schnell sind wie du, und drängele nicht! 
 Jacken gehören anschließend wieder an die Garderobe, Schuhe 

in den Schuhschrank. Denke daran, die Schranktüren zu schlie-
ßen. 

 
 
 

 

Das musst du am Ende deines Schultages beachten: 
 

 Räume deinen Platz in der Klasse auf! 
 Die Flure müssen ordentlich hinterlassen werden, damit dort 

geputzt werden kann (Schuhe in die Schränke, Stühle auf die 
Tische, Sportbeutel an die Garderobe). 

 Gehe zügig nach Hause oder in die Betreuung, die Schulhöfe 
stehen ab der 5. Stunde den Kindern der Mittagsbetreuung und 
der Villa Sonnenschein zur Verfügung. 

 Auf dem Schulgelände darfst du deinen Roller und dein Fahrrad 
nur schieben. 
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Das musst du beachten, damit unsere Schule 

schön bleibt und die Dinge erhalten bleiben: 
 

 Verlasse die Toiletten sauber! Denke daran, die Spülung zu 
benutzen und kein Papier herumzuwerfen! 

 Bemale keine Wände und Tische! 
 Müll gehört in die Müllbehälter, denke auch daran, ihn richtig 

zu sortieren. Wenn du unsicher bist, frage nach! 
 Spiele nicht an den abgestellten Fahrrädern und Rollern und 

beschädige sie nicht! 
 Achte auf Ordnung in den Fluren! 
 Jacken und Turnbeutel gehören an die Haken. 
 Hebe auch heruntergefallene Dinge auf, wenn sie nicht dir 

gehören; wir alle sind für unsere Schule verantwortlich! 
 
 

 
 
Im Keller gibt es einen Fundtisch, auf den alle Dinge gelegt werden, 
die auf den Fluren oder auf den Schulhöfen liegen bleiben. Bitte 
schau dort nach, wenn dir etwas fehlt. Auch in der OGS werden    
Sachen gesammelt, frage dort nach! Uhren, Brillen und andere Wert-
sachen werden im Sekretariat aufbewahrt. Frage bei der Sekretärin, 
dem Hausmeister oder der Schulleitung nach. 
 
Wenn du mit deiner Klasse einen Ausflug oder einen Unterrichtsgang 
machst oder auf dem Weg zur Schwimmhalle bist, halte dich an die 
Absprachen und bleibe bei der Gruppe, damit kein Kind verloren geht 
und ihr gemeinsam die Straßen überqueren könnt, wenn die         
Lehrperson ein Zeichen gibt. Verhalte dich rücksichtsvoll anderen 
Menschen gegenüber. 
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Der „Rote Faden für Kinder“ wird gemeinsam in der Klasse 
besprochen. Lies ihn auch mit deinen Eltern, damit sie     
wissen, welche Vereinbarungen und Regeln bei uns „Am Höf-
ling“ bestehen.  
 
 
 
 

Erklärung 
 
Ich verspreche, dass ich mich an unsere Regeln und Verein-
barungen halten will. 
 
 
 

Unterschrift der Schülerin / des Schülers 
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